
spiriert durch die inhaltsreiche 
ideologische Arbeit ihrer Par
teiorganisationen, den wissen
schaftlich-technischen Fort
schritt zum Kernstück ihres 
Wettbewerbes zu Ehren des 30. 
Jahrestages der DDR gemacht. 
Darauf gründen sich ihre hohen 
Ziele für die weitere Intensivie
rung der Produktion. So stellen 
sich die Redefiner Genossen
schaftsbauern und Arbeiter das 
Ziel, im Jubiläumsjahr unserer 
Republik je Hektar 42,8 dt GE 
pflanzliche Produkte zu erzeu
gen, den Produktionsver
brauch für 100 Mark Bruttopro
duktion von 66,50M auf 65,80 M 
zu senken und die Arbeitspro
duktivität um 5,8 Prozent zu 
steigern. Die Mitglieder der 
LPG Linda wollen die pro-Kuh- 
Leistung auf 5280 Kilogramm 
Milch bei einem Futteraufwand 
von 59,4 kEFr je Dezitonne 
steigern, 22,2 Ferkel je Sau und 
Jahr auf ziehen und die Tier
verluste weiter verringern. 
Typisch für die Arbeit in diesen 
LPG ist, betriebsspezifische 
Normative für die Beschleuni
gung des wissenschaftlich-tech
nischen Fortschritts auszuar
beiten und anzuwenden. Auf 
ihrer Grundlage werden die 
Aufgaben für die Neuerer und 
Rationalisatoren ausgearbeitet 
sowie die Ergebnisse regelmä
ßig abgerechnet.
Die Intensivierung und die 
Meisterung des wissenschaft-

Die tagtägliche Praxis beweist, 
daß die komplexe Intensivie
rung und umfassende Ra
tionalisierung eng mit der so
zialistischen Kooperation ver
bunden ist. Die ständige Ver
tiefung der Kooperation als 
Wesenszug der Agrarpolitik der 
Partei trägt wesentlich dazu 
bei, die vorhandene materiell- 
technische Basis besser aus
zunutzen und die sozialisti
schen Produktionsverhältnisse 
insgesamt zu festigen.
Von besonderer Bedeutung

lich-technischen Fortschritts 
sind eng mit der umfassenden 
Rationalisierung verbunden. Es 
entspricht dem Wesen der so
zialistischen erweiterten Re
produktion, die vorhandenen 
Fonds immer besser auszunut
zen, das wissenschaftlich-tech
nische Niveau der Produktion 
ständig zu erhöhen sowie fort
geschrittene Arbeitsverfahren 
anzuwenden und damit auch 
die Arbeitsbedingungen ziel
gerichtet zu verbessern.
Das Kollektiv der LPG 
Hüpstedt, Kreis Mühlhausen, 
konnte zum Beispiel durch die 
Rationalisierung vorhandener 
Stallanlagen, den Umbau von 
Bergeräumen und die so
genannte Lückenbebauung in 
den letzten fünf Jahren den 
Schweinebestand nahezu ver
doppeln. Es nutzte die vorhan
denen Möglichkeiten und schuf 
die zusätzlichen Stallplätze mit 
nur 40 Prozent der Kosten, die 
für Neubauten benötigt wer
den. Für einen großen Teil der 
LPG-Mitglieder entstanden 
günstigere Arbeitsbedingun
gen. In der Verallgemeinerung 
und planmäßigen Anwendung 
solcher Ergebnisse der Ra
tionalisierung, einschließlich 
der entschiedenen Erweiterung 
des Baues von Rationalisie
rungsmitteln, liegt ein überaus 
wichtiges Feld der weiteren 
politischen Arbeit der Partei
organisationen.

sind enge kameradschaftliche 
Beziehungen zwischen den 
LPG und VEG der Pflanzen- 
und denen der Tierproduktion. 
Sie ermöglichen es, den einheit
lichen, aber arbeitsteiligen Re
produktionsprozeß wirksam zu 
beherrschen. Die Kooperation 
verleiht der Entwicklung der 
LPG und VEG Stabilität und 
Planmäßigkeit. Sie potenziert 
die Kräfte und Möglichkeiten 
jedes Betriebes und erweitert 
das Wirkungsfeld sozialisti
scher Demokratie.

Die umfassende Nutzung der 
Kooperation durch die Genos
senschaftsbauern und Arbeiter 
der LPG Pflanzenproduktion 
Oehna, Kreis Jüterbog, und 
ihre Kooperationspartner trug 
mit dazu bei, seit 1970 den 
Gesamtertrag bei Getreide auf 
180 Prozent, bei Kartoffeln auf 
177 Prozent und bei Zuk- 
kerrüben auf 148 Prozent sowie 
die Produktion von Milch auf 
163 Prozent und Lebendvieh 
auf 185 Prozent zu steigern. 
Vertrauensvolles Miteinander 
in der Kooperation, langfristige 
konzeptionelle Arbeit auf der 
Grundlage der staatlichen 
Pläne sowie exakte Abrech
nung und Kontrolle der gemein
samen Festlegungen — das sind 
wichtige Grundsätze der Zu
sammenarbeit, die von den 
Genossen der LPG Oehna in 
der politisch-ideologischen Ar
beit immer wieder hervorgeho
ben werden.
Die komplexe Intensivierung 
und umfassende Rationalisie
rung als Hauptweg zur Steige
rung der Leistungskraft jeder 
LPG und jedes VEG sind eine 
tagtägliche Herausforderung 
an die Schöpferkraft und Initia
tive jeder Grundorganisation 
der Partei. Sie mit guten Er
gebnissen zu bewältigen ist ihr 
abrechenbarer Beitrag zur 
weiteren konsequenten Ver
wirklichung der Beschlüsse des 
IX. Parteitages und der dafür 
durch die 10. Tagung des ZK 
der SED gezogenen Schlußfol
gerungen.
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